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k^ernspr.2441—2443 ^ri66r.->/Vl!ds>m-^3t2 4
668Ldäit8r6li: 8.30-13 Dün u. 15-16 Dlin

^^vs!g8t6Ü6 !: l-iaupistraOs 1 (^.^bsrt) 
^W6ig8is!ls N: Könlg8d6rg6k'8tr366 101 
Zweigstelle lli: 60^3001881^366 18
K a 8 8 e n 8 t u n 6 e n 6er ^vveig8te11enVon 8—13 Obr unä von 15—16.30 Dür.

8onnad6n6 N3LÜmitt3g8 8inä sämtllede K3886N g680Ü!o886N.KeieÜ8dankkonto. ?O8t8ekeekkonto: König8berg 14918. Derlin 124222.
-Vnlags von Spurgolüern ru günstigsten LeüingungenLin^ug von 8eüeek8, >Veeü86ln unä Dokumenten
Einlösung von l^eiselkreüitbfieten. — Dmweeüslung 

Lremcier Oeiüsorten. — ^utdevvaürung von XVertsaeken aller ^rt in unseren Iresorräumen

1 k o ü o 1 i r e i e 8 Kaktee unü 8 p e i 8 e k a u 8
^ünZsrlss'msnn gsö^Fnsl

Kaüio-Kon^ert
gut bürgerlieüer Hlittagstiseü 0.80 unä 1 00 Nk.

1nü. Zsks. SteiniiöksL, Oeorgenäamm 16. lelepüon 3491.

Gesellschaftsfahrten
nach der Haffküste, Tannenberg, Weißenberg, Masuren, 
Samland u. sonstigen schönen Teilen Ostpreußens, werden 
bei sachgemäßer Führung u. billigster Preisberechnung, mit 
modernsten Reise-Autobussen, ausgesührt. Es können 
Gesellschaften von 10 bis über 100 Personen befördert werden. 
Reisevorschläge werden unverbindlich ausgearbeitet.

Vini«ibrrrr>e*kehir Elbinseir - Höhe, «f. Nokmsnn, Elbing, Königsbergerstr. 1a, Tel. 3907

2



Zu unserem Titelbild

Wintersport in und um Elbing.
Landschaft und Mensch gehören zusammen. Aus Diesen 

Tatsache Hut sich das entwickelt', was wir kurz die „HielbL 
zur Natur" nennen. Sie führt zu der reinen Freude des Er,- 
lebnisses in der Natur und ruft dem Menschen immer wieder 
zu: „Komm heraus zu mir. Finde dich mit all' deinen 
Tageslasten und Wissenssorgen bei mir ein. Ich befreie 
dich davon. Ich lasse Kranke gesund werden und stähle die 
Herzen der Furchtsamen. Ich gebe allen das Gleiche und 
freue mich über jeden, der zu mir findet." — So spricht 
auch der Wintersport. Er ist ein Kind geworden, h^er^ 
vorgegangen aus dem Verhalten des Menschen zur Natur. 
Und er ist im deutschen Volke heut wahrlich kein Stief^ 
kind mehr, sondern der Vertrauen erweckende Geselle un- 
serer sich doch endlich einmal wieder aufrüstenden Kraft.

Der Elbing er Wintersport ist über den heimat
lichen Sinn und Charakter hinaus zugleich aber noch eM 
Werbechef. Es genügt ihm bei weitem nicht, nur Land und 
Leute des -engen Wohnbezirkes der Hennak an sM zu, 
interessieren, sondern er hat,, was man so zu sagen Pflegt, 
bereits einen Ruf. Er zieht Fremde berdei. Wenn der 
Zauberer um Fluß, und Haff und See, der Winter,, durch 
Ostpreußens Frostnächte jene erstarrende Ruhe hineingebracht 
hat in das Element der Wogen und Wellen, die die Landr- 
fchaft im Sommer erfüllen, oder wenn die weichflockige 
Winternacht die glitzernde Decke des weißen Schnees über 
Hügel und Wald, aus Hang und Gang in MeterfchichtungM 
gelegt hat, Hei,, dann ist es eine Lust im EMUger Winters 
sportrevier zu sein!

Auf den Spiegelflächen des Elbingslusses oder aus der 
Thiene und auf dem Kraffohlkanal tummelte sich dann das 
Heer der Schlittschuhläufer. Wo im Sommer Gefahr 
war, liegt jetzt dickes Eis. Zumeist schneefrei. Wie gerade 
die Winde Wehen, Aber bei uns prusten sie im Winter fast 
ausnahmslos Vom Nordosten her und fegen dse Eiswege frei. 
Dann geht es auf ihnen entlang zum Drausensee oder durch 
das- Kraffohlschleusentor hinüber auf die Nogat oder miL 
Windsegeln aufs Haff und darüber hinaus.

Wer Kurven üben Will oder den Kunstlauf pflegt, 
für den hat die Stadt aus TennisL-, Turn- und Sportplätze^ 
reichliche Gelegenheit zum Eislauf und zu seinen Freuden 
^geschaffen.

Aber die Hänge des welligen Hügelgeländes im Ums- 
lande der Stadt halten für Rodler und Skiläufer im 
schneeigen Winter auch ein geradezu ideales Gelände 
bereit. Wozu man anderwärts erst meilenweit fahren mutz,
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um wirklichen Wintersport treiben zu können, das bietet 
Elbing in seiner allernächsten Umgebung. Vom' Thum^ 
berg oder vom Gänseberg her führen die Strahlen-, 
wege bequemer Rodelbahnen mit wundervollen Auslaufen 
hinein in das ebene Land. Der Vogelfänger Wald schließt 
seine glitzernden Wintertore an ungezählten Eingängen aus, 
und wer das Geheimnis des Waldwinters' kennt oder wer^A 
kennen lernen will, dem erschließt es sich in seiner märchen
haft schönen Pracht kaum gründlicher und restloser, .als 
wenn er die Skiern unter die Füße schnallt und sich dann 
auf welligem Lauf über schneereiche Schlechten zu „Patov- 
sons-Ruh" oder zum „Bel'vedere" oder von Hügel zu Hügel 
rm Vogelfänger Wald auf schnittigen „Brettern" tragen Mßt. 
Eine willkommene Neuheit sind übrigens die im Herbst 
in der Nähe des „Belvedere" angelegt 2 Sprungschanzen.

Besondere Freuden erwarten den Winte^Kortler am 
Haff, wo auch der Deutsch-Oefterreicher-Verein seine Skihütte 
hat. Hier trägt der Herfcher mit Schnee im Haar und Eis im 
Bart alle die tausend Wunder des Winters zusammen. Er 
hat den Eichen und Buchen silberne Kronen auf das HauPL 
gesetzt und den Hügeln von Lenzen bis Eadinen den weiKen 
Mantel majestätischer Pracht um die Schultern gelegt. Haff 
und See tragen indessen die Panzer kristallischen Schimmers. 
Der Winter feiert sein Hochfest am Haff Zu den Skigeländen 
und Rodelbahnen trägt in die Gegenden voü NeimannsfeDe^ 
Haffschlößchen, Lenzen und Eadinen der Schienenstrang der 
Haffüferbahn. Dort wartet alles auf dich. Denn wie du 
das ersaßt, was dir die Natur hier draußen an WinterstseNi- 
den einschließlich, einer Segelschilittenfährt über das Haff 
nach Ka hlberg zu bieten hat, so erlebst du die Freun
den des Winters in diesem Gebiet.

Landschaft und Mensch gehören zusammen. Landschaft 
und Mensch ergänzen sich. Und wie es nur daraus an- 
kommt, daß einer sich zum andern gesellt, um sich ruht ihm 
verwandt zu wissen, ebenso braucht man sich den Fremden 
des Winters im Elbinger Land auch nur einmal voll zu er
schließen, um immer wieder von ihnen gefesselt zu 
lwevden.

Glückhaftes Winterland!
Wolfgan e t s e r..

I

I Um?-, WM- unö Wollwo^a Z
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kSdrng
Gegründet 12)?. —§00 Einwohner.

Auskuuftsstellen:
Städt. Verkehrsamt, RaLhauspaffage. Fernruf 3?46.
Geöffnet; Wochentags von7.30—13.1) u 1)—18 Uhr. Sonntags von 

8 50-10 Uhr
Verkehrsverein Elbing, e. V., Wilhelmstr. 29, Fernruf 2274.

Geöffnet: Wochentags 8—11 u. 13—16 Uhr. Sonntags 9-12 Uhr. 
Reichseisenbahn - Ansknnftsstelle, Bahnhofsgebäude, Eingang 
Westgiebel. Telephon 2373. Auskunft über Personen- und Gepäck
verkehr. (Fahrpläne u. Tarife) werktags v. 8.30-12 u. 14 30—18 Uhr. 
Außerdem Auskunft geringen Umfanges am Fahrkarten-Schalter, 

der von 5—24 Uhr durchgehend geöffnet ist.
Haffuferbahn, Bahnhof Elbing Stadt, 1 Treppe. Fernruf 3517, 
3518. Auskunft über Fahrplan und Tarif der Haffuferbahn, 
lohnende Ausflüge an die Haffküste, Sportmöglichkeiten und über 
die jeweilige Verbindung Tolkemit—Kahlberg. Werktags 8—13 

und 15—18 Uhr.
NM

Veranstaltungen in Elbing.
(Aenderungen vorbehalten).

Mittwoch, den 16 Dezember, 20 Uhr. „Die spanische Fliege", Schwank 
von Arnold und Bach (Stadttheater).

Donnerstag, den 17. Dezember, 20 Uhr, Gastspiel Otto Gebühr, 
„Das Konzert" Lustspiel von Herm. Bahr (Stadttheater).

Freitag, den 18. Dezember, 20 Uhr, „Sondergastspiel" von Otto 
Gebühr zum Besten der Elbinger Winterhilfe. „Des Königs 
Befehl". (Stadttheater).

Sonnabend, den 19. Dezember, 15 Uhr, „Der kleine Hans fliegt ins 
Märchenland", Weihnachtsmärchen mit Gesang und Tanz in 
5 Akten von Kläre Ederer (Stadttheater).

Sonnabend, den 19. Dezember, 20 Uhr, „Die drei Musketiere", 
Operette von Ralph Benatzki (Stadttheater).

Sonntag, den 20. Dezember, 15.30 Uhr, „Land des Lächelns", Ope
rette von Franz Lehar (Stadttheater).

Sonntag, den 20. Dezember, 20 Uhr, „Die drei Musketiere" Operette 
von Ralph Benatzki (Stadttheater).

Montag, den 21. Dezember, 20 Uhr, Bolksvorstellung „Karl und 
Anna", Schauspiel von Leonhard Frank (Stadttheater).

Dienstag, den 22. Dezember, 20 Uhr, zum Besten der Winterhilfe
„Viktoria und ihr Husar", Operette von Paul Abraham. 
(Stadttheater).

Mittwoch, den 23. Dezember, 15 Uhr, „Der kleine Hans fliegt ins 
Märchenland", Weihnachtsmärchen mit Gesang und Tanz von 
Kläre Ederer (Stadttheater').

Mittwoch, den 23. Dezember, 20 Uhr. „Drei arme kleine Mädels", 
Operette von Walter Kollo (Stadttheater).
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Donnerstag, den 24. Dezember, Stadtheater geschlossen.
Freitag, den 25. Dezember, 15.30 Uhr, „Die drei Musketiere", Ope

rette von Ralph Benatzki (Stadttheater).
Freitag, den 25. Dezember, 20 Uhr. „Drei arme kleine Mädels", 

Operette von Walter Kollo (Stadttheater).
Sonnabend, den 26. Dezember, 15.30 Uhr, „Drei arme kleine Mädels" 

Operette von Walter Kollo. (Stadttheater).
Sonnabend, den 26. Dezember, 20 Uhr, „Die drei Musketiere" 

(Stadttheater).
Sonntag, den 27. Dezember, 20 Uhr, „Liederabend Eva Liebenberg" 

(Päd. Akademie).
Sonntag, den 27. Dezember, 15.30 Uhr, „Dolly's Abenteuer", Operette 

von Hugo Hirsch. (Stadttheater).
Sonntag, den 27. Dezember, 20 Uhr, „Drei arme kleine Mädels", 

Operetre v. Walter Kollo. (Stadttheater).
Montag, den 28. Dezember, 20 Uhr, „Die drei Musketiere", Operette 

von Ralph Benatzki). (Stadttheater).
Dienstag, den 29. Dezember, 20 Uhr, „Wenn Männer schwindeln", 

Schwank v. G. Kadelburg. (Stadttheater).
Mittwoch, den 30. Dezember, 20 Uhr, „Drei arme kleine Mädels", 

Operette v. Walter Kollo. (Stadttheater).
Donnerstag, den 31. Dezember, 20 Uhr, „Dollp's Abenteuer",^Operette 

v. Hugo Hirsch.

TTs-bsI
LIbinA - Inksber Robert I-öxler - Wilkelmstr. 31.

8olidö8 kreise- und vornekmeg kürZerlokal 
volktändiZ neu renoviert wieder eröffnet!

Kulte und warme Lpeisen ru jeder 'raZe^eit

t^onclitorei K^oppenlisgLn 

Elbing
?ernruk 3181 /Veusserer ^üklendamm 97
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Empfehlenswerte Rundgänge 
durch Elbing

Auf düsen Nuridgängen gelangt man zu dcn im Sladtbilde auf
fallenden Sehenswürdigkeiten Elbings; in: nachstehenden Text 

wird durch () Klammern auch sie aufmerksam gemacht.

1!. Durch die A l t st a d L.
(Dauer ca. 1. Stunde.)

Frie^r'ch - Wilheün - Platz (Hermann - Balk -Brunnen, 
Kais'er-Wilheuu-Denkm — Friedrichstraße — Gr. Lust!-! 
garten (Kriegerdenkmal, Polizeipräsidium) — zurück zur 
Heil.-Geistn-Strabe (Alte Giebelhäuser, Haus Nr. 1!5 äl
testes niederdeutsches Bürgerhaus des Deutschordensge-: 
bietes) — Alter Markt — Brückstraße (Alte Giebelhäuser, 
Nikolaikicche) — Hohe Brücke (Blick auf den Hafer: und 
alte Kornspeichers — Am Wasser (Blick auf die Häuserreihe 
zwischen den Brücken) — Leege Brücke (Blick auf die 
Schiffswerft F. Schichau) — Wilhelmstraße (Alte Giebel-! 
Häuser, Haus Nr. 56 ältestes Haus Ostpreuß. in: gotischen 
Stil) — Körperstraße (Klosterhof und St. Marienkirche) — 
zurück durch die Enge Gasse irr die Spieringstraße (Alte 
Patrizierhäuser mit Beischlägen, Kamelhaus) — Alter Markt 
(Pfeifenbrunnen aus dem P3. Jahrhundert, Markttor aus 
dem Jahre M19) — Kleiner Lustgarten (SchichaudenkMal, 
Diana-Statue) - Poststraße — Friedrich-Wilhelms

2. Durchs die Neustadt:
(Dauer ca. 1! Stunde)

Friedrich-Wilhelm — Poststraße — Königsberger 
Straße — Zu den Heimstätten (Rosengarten, Parkanlagen 
mit Puttenbrunnen) — Damaschkestraße (Jugendherberge) 
— Königsberger Straße (Mädchenberufsschule) Kantstraße — 
Aeußerer Mühlendamm — Bergstraße (Jahnschule) durch 
den Jahn-Sportpark — Wittenfelder Straße — Hindeu- 
burgstraße — St. Annen-Platz (durch die Friedhöse) — Aeu
ßerer Mühlendamm — Innerer Mühlendamm — Friedrich- 
WAMmPlatz.

Aussichtspun kte:
(Blick über Elbing und Umgegend).

Turn: der St. Nikolaikirche (96 m hoch). Bestei
gung auf eigene Gefahr nur nach vorheriger Anmeldung 
beim Oberküster Ander, Fischerstraße 1'0, gestattet.

Balkon der Jugendherberge „Turmhaus" 
Karl Pudor-Straße 31.

Dach der Jahnschule, Jahnstratze.
Ferner gestatten der T h umberg, Gänseberg und 
im Vogelfänger Walde das Belvedere wundervolle 
Fernblicke.
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.Mir s^r Ressour'eeOekonom: K. Köhler.kneärick XVilkelm - ?1at2 20.Telefon 3131. ^IbmZ Oroker 8aa1 unä Oarten.?ami1ien- uncl Oe8eIl8Lkatt8- 2immer für Vereine unä Familien - ^e8tIiLükeiten. Kalte unü v^arme 8pei8en2U jeäer "?a§e82eit

8taatl. pr6ll88i8ede 
lotterie-kiaaadme

keicder, NbisZ
Leke 81urm8tra88eInn. ^üülenäamm
l.«8ö stets vorratix

iW» Konctitoroi riZovski
6l.ki^o

Inn. tVlükIenänmm 20-23 - ?ernspreLker 2471

LaZieis ^r»SSLS 6edAvk u. Ks^^Znke
IV4oäern8le l^autspreLkersnlLZe

ArkstzHLfVszes 
.Speifstzer-rS

Reiferbahnstr.1 Carsonplatz 

empfiehlt 

gutsn UittMiisok 
in und außer dem Hause. 
Preise: 90 und 40 Pfg.

LvützstÄcksfrrrve 
M«rLttzre.S

Inh. Fritz Schön see
Elbing, Kettenbrunnenstr. 10

Mks EW
zu soliden Preisen.

Gepflegte Getränke

Bestellt das

EMger Tageblatt

preis monatlich l.25 
frei tzaus.
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Elbing - Schlobitten-Wormditt—Nastenburg
6.22 7.56 14.10 20.20 0,0 km ab Elbing an 6.51 9.49 14.48 21.42
7.02 8.25 14.48 21.23 24,7 ab Schlobitten an 6.12 9.11 14.10 20.35
7.54 9.17 15.42 22.21 54,1 an Wormditt ab 5.20 8.09 13 10 19.35

11.34 21.41 — 118,6 ab Bischdorf ab — 5.59 9.35 17.12
— 12.20 bis — 145,9 an Rastenburg ab — 5.08 8.25 16.17

Rößel

Elbing—Baumgart Trunz - Maibaum
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Ab Elbing
Mittwoch 6.30, 13.30
Sonnabend 600, 7.30, 12.00, 13.30, 15.30

13



PvsLkraftwagenvcrkehr
Elbing—Mühlhaufen (Elbing, Friedrich-Wilhelm-Platz) 

an 700 I ab 150°
Elbing—Neuhof nur Wochentags (Elbing, Fr.-Wilhelm-Platz) 

an (nur Werktags) 8" 14^ s ab (nur Werktags) 7^ 13^
Elbing—Danzig (Elbing, Postamt) visumfrei

an 100ö 15^0 2^5 j ab 6^ 1200 18^>
Fahrpreis Elbing — Danzig 4.55 RM oder 5.65 Gulden. Be

sondere Fahrten nach Vereinbarung.

Llbinger Ziratzenbahn-Verkehr.
Vogelfang-Verkehr,

a) Wochentags
ab Alter Markt 7<" t ann von 12^ alle 48 Min. bis 18^
ab Vogelfang 7^ dann von i2" alle 48 Min. bis 18^ 

d) Sonntags
ab Alter Markt von 8^ ab alle 48 Min. bis 12^, 12'6, 1320.^^

13" ab alle 8 Minuten bis 18", 19^
ab Vogelfang von 8" ab alle 48 Min. bis 12", 13^, 13"; von 

1400 ab alle 8 Min. bis 19", 19^ (*zum  Reichsbhf.) 19°^

*) nur Sonntags.
**) nur Sonntags bis Friedrich Wilhelm-Platz.

An schönen Sonn- und Feiertagen fahren die Wagen der Stadtlinie 1 
bis Vogelsang alle 8 Min. ob Reichsbahnhof von 9"—18" Uhr. 
Der Vogelfang-Verkehr wird r ur aufrecht erhalten, foweit 

es die WiLLerungsverhäLLniffe erlauben.

5°o
566
5*6

ab

an

Stadt-Verkehr (Früh-Verkehr). 
Wagenhalle, Ziesestraße 
Friedrich-Wilhelm-Platz 
Reichsbahnhof

an 
ab

561 
5^

(Tag-Verkehr).
Linie 1 ab Damaschkestr. 5", 6^, 6^, 6^, 6" usw. alle 8 Min. bis 21^ 

21^, *21",  alle 16 Min. *21",  *22"  (*  bis Friedr. 
Wilh.-Platz)

„ Reichsbahnhof 6^, 6", 6^, 6^^ usw. alle 8 sMin^bis 
2U8, 21", alle 16 Min. 21^, 21" und 21", 22" MWW 

Linie 2 „ Pangritzstraße 5"> 6^6, 6^, 6'^ usw. alle 8 Min. bis,'20" 
20^, zum Reichsbahnhof alle 16 Min. ab 20", 21^

W

„ Friedrich-Wilhelm-Platz 5^^ nach Pangritzstraße
„ Pädag. Akademie 6^, 6", 6^, 6^ usw. alle 8 Min. bis 

21/6, 21".
„ Reichsbahnhof nach Pangritzstraße alle 16 Min. ab 

21^ 21^o 21'6 2212
Linie 3 „ Friedr.-Wich.-PH, 6" usw. alle 12 Min. bis 20", 20"

„ Wittenfelde 6", 6" usw. alle 12 Min. bis 20", 2^.
Ab 2220 nhx Nachtverkehr im Anschluß an die Züge 

der Reichsbahn zu etwa folgenden Zeiten:
ab Reichsbahnhof nach Damaschkestraße 23", 0"*
„ Damaschkestraße zum Reichsbahnhof 22", 23"*,  0"*.*
„ Reichsbahnhof nach Pangritzstraße 23", 0" *

Pangritzstraße zum Reichsbahnhof 22", 23"*,  0^

14



Besichtigungstafel
sür Museen, Kirchen und Schulen in Elbing.

Städt. Museum,
gegr. 1865, Heilige Geiststraße 4, Fernruf 3310. 
Sehenswert: vorgeschichtliche, ordenszeitliche, Heimat-^ 
kundliche u. a. Sammlungen. Besuchszeiten: Wochen-t 
rags 9—13, Sonntags 11—13 Uhr. Eintrittspreis; 
Erw. 0.50 RM., Kinder 0.30 RM M'emden- und» 
Schülergruppen nach Vereinbarung.

Carl - P u d o r >- (H e i m a t -) M u s e u m ,
Wilhelmstraße 29, Fernruf 2274. Sehenswert: Heimat-, 
Sammlungen. Besuchszeiten: Mittwoch 1l4—16 Uhu:, 
Sonntag 10—12 Uhr, zu anderen Zeiten nach vor-, 
heriger Anmeldung. Eintrittspeis: Erw. 0,50 NM., 
Kinder 0.25 RM., fremden- und Schülergrupp^n 
unter Führung nach Vereinbarung.

Ev'gl. Hauptkirche zu St. Marien
^(erb. 1238—46), Kürschnerstraße, Fernruf 23-75. 
Sehenswert: wertvolle Altäre, Netzgewölbe, Barock
orgel, Kreuzgang. Besichtigung nur nach vorheriger 
Anmeldung beim Gemeindekirchenrat, Altstadt. Wullstr. 
1!8d. Eintrittspreis: Erw. 0.50 NM., Kinder 0.25 
RM., Fremden- und Schülergruppen unter Führung 
nach Belieben.

Kath. Pfarrkirche zu St. Nieolai
(erb im 14. Jahrhdt.)., Brückstraße, Fernruf 2329. 
Sehenswert: wertvolle Altäre und Gemälde, berühmte 
Hvlzschnitzfiguren (Kreuzigungsgruppe), Heldendenkmal 
von H. Splieth, Tauskapelle, Orgel, Turmglocken,, Aus-l 
ficht vorn Turm (1'00 m). Beisichtigung der Kirche und 
Besteigung des Turmes nur nach vorheriger Anmelu 
düng beim Oberküster Ander, Fischerstraße 1D. Eintritt- 
in die Kirche gebührenfrei. >

Städt. Haushaltungs- und MädchenberufV^ 
schule mit Höherer Fachschule für Frauen-i 
berufe

(erb. 1929/30), Königsberger Straße 52. Fernruf. 
3301. Sehenswert: die neuzeitliche Einrichtung. Be
suchszeit: Für Gruppen wochentags in den Vormittags-^ 
stunden nach vorheriger rechtzeitiger Anmeldung. Ein-< 
trittspreis für Fremdengruppen nach Vereinbarung. 

I ach'n schule
(Mademieschule, erb. 1928/29), Iahnstraße 6, Fernruf 
3697. Sehenswert: die neuzeitliche Einrichtung. Be
suchszeit: Wochentags 15—16 Uhr, Sonntags 11 bis 
13 Uhr nur nach vorheriger Anmeldun-g. -'Eintrittspreis 
für Fremdengruppen nach Vereinbarung.
Andere Besichtigungen für besonders interessierte Frem-, 

dengruppen, auch von Industrie- und Wirtschafts^Groß^ 
betrieben, vermittelt das Städt. Verkehrsamt nach rechte 
zeitiger Anmeldung.

15



Post
Schalterdienststunden bei den Postämtern am Friedrich- 

Wilhelm-Platz und am Bahnhof werktags 8—18 Uhv, 
Sonn- und Feiertags 8—91/2 Uhr. Ausgabe postlagernd^ 
Briefsendungen täglich von 6—21 Uhr, Annähwe 'Von 
Paketen auf dem Postamt am' Bahnhof werktags bis 19 
Uhr. Annahme von Telegrammen ununterbrochen.

IVI 3 uri 2 « 0 L 0 0., Wiking
k°Is88s

^rkolungstisim i!
Oekonom: Karl Oie 8 in §Fernruf 3033 L d s n g Koe8er8tra6e 3llaIte8teHe 6er 81ra6enbavnen

Ksöktks ^8t- u. Konrksl-8gal
OroLe unä kleine

8üie tür Vereine, 0ocir^eiten unä Ver83mm- 
inn^en. K3rnilien83ion8, VereinZ^immer, Ke§ei- 

bälrn (8v8tem 8peilmnnn)
Oute Küclre OeptieZte Oetränke

^utmerk83me 6eäienun§
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Weinstuben
Central-Hotel, Inn. Mühlendamm. — Telephon 3898.
Mac Donald. Alter Markt 36 — Telephon 2432
Haertel 6c Co., Aeußerev Mühlendamm 95 — Telephon 3696.
P. H. Müller, Alter Markt 14 - Telephon 3126.
A. Wolfs Nachf.,Inh. Heinr. Penner.Friedr.-Wilh.-Pl. 17, Tel. 3845.

Cafes und Conditoreien
Alkoholfreies Cafe und Speisehaus, Georgendamm 16, Tel. 3491.
Aathaus-Case, Rathaus-Passage, Telefon 2900.
Cafe Vaterland, Alter Markt 40, Telefon 2603
Conditorei Bendig, Wilhelmstraße 59, Telefon 2933
Conditorei Ligowski, Innerer Mühlendamm 23, Telefon 2471 
Conditorei Maurizio L Co., Am Schmiedetor 2, Telefon 2596 
Conditorei Teuke, Alter Markt 7, Telefon 3019
Conditorei Koppenhagen, Aeußerer Mühlendamm 97, Telefon 3151» 
Conditorei Groß, Alter Markt 37, Telefon 2205.

Unterkunft
1. Nähe Bahnhof

(Preis der Zimmer) Einzelbett Doppelbett 
Bahnhofshotel, Holl. Chaussee 22. Tel. 3574 2.5O-3.S0 5.00-7.00 RM 
Hotel Stadt Elbing, Holl.Chaussee S0,Tel.2987 2.50-3.00 5.00-6 00 RM 
Fremdenheim Reichshof, Am Holl. Tor, Tel. 2561 2.50 5.00 RM
Hotel zur Neuen Börse, Pott-Cowlestr. Tel. 2171 2.00 4.00 RM
2. Innenstadt
Central-Hotel,Inn.Mühlend. 19a, Tel. 3898. 2.50-4.00 5.00-8.00 RM 
Hotel Rauch, Wilhelmstraße 31, Telefon 2152 2.75- 3.25 6.00 RM
Hotel Königl. Hof, Fr.-Wilh.-Platz l9, Tel. 2039. 2.50-4.00 S-8 RM 
HotelRabchen,'Johannisst.13, Tel. 3591/92 3.50-4— 6.—7—RM 
Christl.Hospiz, Neust.Schmiedestr. 15/16

Tel. 3674 2.00—2.50 4.00— 5.00 RM
Hotel Deutsches Haus, Heil. Geiststr.27, Tel. 2070, 2.00-2.50 5.- RM 
Fremdenheim Kasche, Wilhelmstr.37. Tel. 2520. 2.50-3.00 5.00 RM
Kretschmann, Wasserstraße 65/67 1.50 2.50 RM
Kusch's Hotel, norm. „Weißer Löwe"

Iunkerstr. 61, Fernruf 2677. 2.00 4.00 RM
Jugendherberge für Mädchen u. Knaben, Carl-Pudor-Str.31. Tel.3257 
Jugendherberge für Mädchen und Knaben, Logenstraße 5.

I N. Wbe i

Z bernruk 2363 LSdtng k48cker8tr. 16/19 Z
D ---------- ' ' " - Z
D Ltrüirrple, >VoU>vsren
V ^inctsrausslullunxen,
U —— L2Isv? —— Z
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Mittwoch, den 16. Dezember 

0ttv-kedükr-kä8t8pie1 

Des Königs Befehl.

Gegründet 1276, 24 000 Einwohner.
Auskunftsstelle: Verkehrsverein- und Reisebüro, Langgafse 52. 

Fernruf 2112.
Sehenswürdigkeiten: Das Schloß,einst Ordenshaupthaus d.Deutschen 

Ritterordens — ausgedehnte gotische Burganlage mit Remtern 
und Kreuzgängen — geschichtlich denkwürdige Stätte — 
Schönes ordenszeitliches Stadtbild (einzige Stadt im Ordens
lande mit lückenlosen Lauben, schönes Rathaus mit Lauben- 
halle, erbaut 1380, alte Tore, Türme, Wehrmauern, Kirchen, 
Kapellen, Bürgerhäuser) — Westpr. Volksabstimmungs- 
denkmal (11. 7. 1920 „Dies Land bleibt deutsch"!) — Heimat
museum (große prähistorische Sammlung) — Preußenbad — 
Segelfliegerschule — Beispiellose Zerreißung von Kreis und 
Stadt durch die Versailler Grenzziehung.

Ausflüge: Idealer Standort infolge glänzender zentraler Bahnver
bindung, Auto- und Luftverkehr für Ausflüge nach Danzig 
Ostseebad Steegen, Elbing, Deutsch Eylau. Oberland (1 bis 
2 Fahrstunden) sowie Neuhakenberg und Dreilänöerecke 
Weißenberg (20 Min.).

Unterkunft: Hotel König von Preußen, Nordischer Hof, Weißes 
Lamm, Kopernikus, Fremdenheime, Jugendherbergen (Ver
walter Stuhmerweg 23/24).

Lmpkeiile meine renovierten unä

deksgüeli MMMeten I.oksIMsn
2UM LNZenebmen ^ukentbalt, 8owie meine I^äumliobkeiten 2ur AbbaltunZ von Ver8amm!unZen, Verein8- unä ?rivatie8t1iekkeil6N 8e8onäer8 ^vei8e ieb aui meinen Zut. bür^erl. ^itta^8ti8cb bin

Abonnement................. iVlark 1.—K1eine8 Oecleek...............iVlark 1.40Oro6e8 Oeäeck...............iVIark 1.80^bencie88en in ^roker H.u8>vab1. 8tamme88en von iVIK. 0.60. OepileZte Oetränke! 8o!iäe ?rei8berecbnun§!
L. Dö^rng, keEbevereili8liLll8,

8pierin§8lra6e 10. I'elepbon 2378.



Gegründet 1232. 14 935 Ein vohner.
Auskunftsstelle: Fremdenverkehrsamt, Poststr. 2, Fernruf 2255.
Sehenswürdigkeiten: Kapitelschloh und Dom (Reliquienschrein 

von 1395), erb. etwa 1280—1350. Der Danzker, ein weit vor
springender mit der Burg verbundener Festungsturm, ist der 
größte des Mittelalters. Am Domportal Mosaikbild von 1380. 
Schöne gotische Krypta. Heimatmuseum. Marktplatz mit 
Lauben.

Aussichtspunkt: (Blick über Marienwerder und Umgegend) Turm 
des Domes.

Ausflüge: Nach Kurzebrack an der Weichsel, dem einzigen soge
nannten „freien" (5 m breiten) Zugang Ostpreußens zur Weichsel; 
Rospitz, Rachelshos und Rehhof; nach Stuhm, Weißenberg 
und zur „Dreiländerecke" (Ausblick aus die Urstromlandschaft 
vom Weichselberg).

Unterkunft: Hotel Reichshof, Hotel Hetzne«', Hotel Deutsche» Haus

!Z.

Oken- unä Koeküerätabrik

Gegründet 1305. 12000 Einwohner.
Auskunftstelle: Verkehrsverein, Rathaus. Fernruf 62 und 78.
Sehenswürdigkeiten: Alte Ordenskirche, Heldenfriedhof, kunst

volle Grünanlagen, enkmäler.
Ausflüge: Nach Schloß Finkenstein von wo Napoleon I. 1807 

„die Welt regierte", nach Schloß Schönberg (Schloß des 
Domkapitels von Pomesanien, malerische Burganlage am 
Haussee mit acht alten Türmen), nach Neudeck, dem Stamm
schloß Der Hindenburg. Meilenweit? Waldspaziergänge, Wald- 
schlößchen, Dampfer- und Motorbootfahrten auf dem 34 km 
langen Geserichsee. Schönes Strandbad mit breitem Strand.

Unterkunft: Hotel zum Kronprinzen, Hotel Kowalski, Hotel 
Schwarzer Adler, Hotel und Cafe Haegner, Jugendherberge.

Unterhaltung: Tonfilm-Kino.
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Gegründet 1277. ——————— ^oo Einwohner.
Auskunftsstelle: Verkehrsamt, Bahnhofstraße 11 a unö Rathaus. 
Sehenswürdigkeiten: Große ev. Pfarrkirche, im Oröensstil erb. um 

1)30; kleine Sandkirche, Stadttor, jetzt Wafferturm; Wrangelplatz 
mit Kriegerdenkmal; Schloßplatz mit Weberöenkmal; Krauseplatz 
mit Krauseöenkmal; Wiebedenkmal im Staötpark; Helöenöenkmal 
im Staötpark; der Rolanöbrunnen auf dem Marktplatz, Kaiser- 
Wilhelmplatz mit Fontäne; neue Stadtsparkaffe am Wafferturm, 
schöne Blumen unö Schmuckanlagen.

Ausflüge: Nach dem herrlichen Staatswald, öem Königswalö, den 
Luftkurorten neue unö alte Walkmühle, öem Doktorwalö, in 
welchem Ostpreußens neue Heil- unö Pflegeanstalt errichtet wird; 
öem historischen, im Jahre 1S12 von Napoleon besuchten Schloß 
Finkenstein, öem als Naturschutzpark geltenöen iöylisch ge
legenen Kaffkensee unö nach Schloß Neuöeck, öem Ruhesitz öes 
Reichspräsidenten von Hinöenburg.

Unterkunft: Hotel Deutsches Haus, Hotel Drei Kronen, Schützenhaus 
und Krupp'sches Hotel, Jugendherberge.

Unterhaltung: Altdeutsche Weinstube Düsterhöft, Bürgerklause Am 
Markt, Gase Fleischer.

Gegründet 1416 (Schloß erb. 1326). 5 000 Einwohner
Auskunftsstelle: Verkehrsamt im LandraLsamt. Fernruf 94.
Sehenswürdigkeiten: Altes Ordenhaus. Der Hauptflüge! 

mit Türmen und Schloßtor erhalten. Kath. Kirche: erbaut 
von den Ordensrittern; evang. Kirche: erbaut 1818. Krie
gerdenkmal mit einer Figur (Trällernde Heldenmutter von 
Professor Cauer - Königsberg). Fliegerdenkstein für den 
aus dem Markt in Stuhm bei der Einweihung des Krieger
denkmals abgestürzten Weltmeister im Segelflug Ferdinand 
Schulz und seinem Kameraden Bruno Kaiser.

Ausflüge: Ausgedehnte Waldungen westlich, an die Weichsel 
grenzend, mit weitem Blick auf das Weichjelland. Empfehlens
werte Ausflüge nach Neuhakenberg, Lindenkrug,Waldschlößchen- 
Rehhof, Weißenberg (mit- der herrlichen Aussicht von dem 
Weißen Berge aus und zur Dreiländerecke) nach Marienburg 
und Marienwerder.

Unterkunft: Hotel Königlicher Hof, Zentralhotel Jugendherberge 
in den ehem. Kasernengebäuden in Stuhm und in Weißenberg.

HsHsL MV Uerssir

Telephon 2171 Elbing Inh. Richard Ionas Pott-Cowlestraße 8

5 Minuten vom Hauptbahnhof. Saubere Zimmer vsn 2 Mk. 
an. — Speisen Zu jeder Tageszeit. — Besonders geeignet sür 

Händler, da neben dem pädt. SchLachthof gelegen. 
Ausspannung sowie Auto-Unterkunft vorhanden.
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Lsninal - »viel
Islsplion 3S9S 8 t. 8 ! U 6 Inn. 1^!0KIvn6smm

Oröötes unä vornekmstes ttaus am Platte.
ttotet ersten Kantes - 70 ^remäenrimmer - 85 Veiten - SämUicke Zimmer 
mit Uiekenciem Nasser k'akrstukl - Wein^immer - Sekreib^immer 
OröLtes Lierrestaurant - viners - Soupers Speisen nack äer Karte 
LU jeäer l'aZesreit ^utounterkuntt Zimmer von 2.50 KiVt. an

Lliio-, Uelil- unll LMm-Lniggsn 
^kWuIstossn

Reparatur. sämtl. ?abrikute seknellstens Llektriscke Kraituusrüstun^en
Oebr.8lurm8tra66 2 LIKSng Zturmstraße 2 Telephon 2691 un6 2692.Otki^ieUe ^eparaturv^erkstatt äer k^irma 

Kadett kosvk O., LtuttZart.

i-iast Wiking ciu gestzksn, 
muKI aueki ins I^sstsui'snt
6ss Ksl'tsnkünstisk's

SCi'eKsvkmsnn gellen.
(L!n2l§arti§ über Ostpreußen kmaus).

Vsssei'sin. 85-87

c/e/r ^4/r^^e/r
wo /r/rck Mc/e/r
5/rrck /ü/- §/c/r 5//rc/
//r<7^6/r ^S/r/re/r. §/e cru/ c/^/r „

r/nck §/^ ^'^6/- <2r// c///6 ^//uo/--
////^



kesvklen 8is bitt«

Inn. WüklSnrßssnm 6/7
un8ere reit§emäü einZeiicklete

VM8»f8-,^88!8lIllüg8-».

KMtW88lK»ö

sün «I»8l1ni«vkv keijsi'^ssi'iilcsl.

!.»»««» 8ie »ivk Äoi»t denslsn
in alten ein8cktä§i8en k^ra^en äurek un8er 
faekmLnni8ek68 ?er8sna1. vie ^U8kuntt er- 
kotZt jecter^eit Zern unä Ko8lento8.

kevknsn 8i« un»«nv Lu«s^vIIr»ng 
inil Iknsm Sesuvk

un6 be8icktiZön 8ie — okne jeäen Xsuk- 
xvvalixx — äie vorLÜ^ticken neue8ten elek- 
1ri8ek. Apparate, in8b68onäere un8ere 8on6er- 
^U88leUun§: LtektriritLI in der Küeke

„ „ 8a6e8tube
„ „ V^8etikücke.

8«S I(SU§«N dsi un»
nur Sute, ^^veekmäüiAe XVare ru mLLi^en 
?rei8en. Lei ZröLeren Käuien virä l'eit- 
2atitun§ xer^. gestattet.

MM 8is»ksnbglili 
IN. b. u.

8tsätl8Lk6 ktektriritst8- 
Ver^LltMx 
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